
L01914 Arthur Schnitzler an Hugo
von Hofmannsthal, 21. 2. 1910

iDr. Arthur Schnitzler 21. 2. 10
Wien XVIII. Spoettelgasse 7.

lieber Hugo, ich danke Ihnen herzlich für die Komoedie von CRISTINAS Heim-
reiſe; mit Vergnügen, bei mancherlei Bedenken mehr dramaturgiſcher Natur, hab

5 ich ſie geleſen, und erwarte mir iihre baldige uBühnen-uAuferſtehung in concen-
trirterer Form. Worüber ich mich, auf Wunſch, gern und bald eingehender und
mündlicher, vernehmen laſſe.
Morgen fahren wir auf ein paar Tage ſemeringwärts. Herzlichſt, auf bald
Ihr

10 A.
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